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Grotesken
XII. X r û g ö b i c

O. Saumberatr

iDîandj ein«, roeldje fcfjön unb innig fingt,
ftellt fcfjfiefjlidj afs Grfofg nidjts anbres feft,
afê bafj bie SJÎenfdjfjeit baë SofaI berfafjt
unb glüdltdj tft, roenn ifjr bieê rafdj gelingt.
©ie merft jumeift bon allem ntdjt bie ©bur,
fäfjrt fort mit ifjrem fotfenbcu ©efang
uni fingt mit $nf>runft unb nodj jieiufidj lang,
obroofjf fie längft alfein ftefjt auf ber glur.

SBenn fonft ©efang, bcfoitberë toenn er miefj,
ber ÜJcäufe ©djar erfofgreidj meift bertreibt,
fobafj fein ©djroanj mefjr in ber ©tube bfeibt,
fann eine ©timme oft ntdjt einmaf bieê.

©ie fommen auê bem Sodj, in bem berftedt
fic fängft gefjarrt auf bte ©elegentjeit
unb fdjauen nun, toie biefe Saine fdjrcit,
toaê fefbige inbeffen ntdjt f>ejroecfr.

©o gibtê Sragbbien fjeut an mandjem Ort:
Sie SJcäufe fommen in gefdjfofjner ©djar
unb nefjmen ben ©efang mit SBonne roafjr;
bic SJÎenfdjen aber, adj, bie faufen fort. faul Htrjttr
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XII. Tragödie
v. Baumbergrr

Manch eine, welche schön und innig singt,
stellt schließlich als Erfolg nichts andres fest,
als daß die Menschheit das Lokal verläßt
und glücklich ist, wenn ihr dies rasch gelingt.

Zie merkt zumeist von allem nicht die Spur,
fährt fort mit ihrem lockenden Gesang
tlitd singt mit Inbrunst und noch ziemlich lang,
obwohl sie längst allein steht auf der Flur.

Wenn sonst Gesang, besonders wenn er mieß,
der Mäuse Schar erfolgreich meist vertreibt,
sodaß kein Schwanz mehr in der Stube bleibt,
kann eine Stimme ost nicht cinmal dies.

Sie kommen aus dem Loch, in dem versteckt
sie längst geharrt auf die Gelegenheit
und fchauen nun, wie diese Dame schreit,
was selbige indessen nicht bezweckt.

So gibts Tragödien heut an manchem Ort:
Die Mäuse kommen in geschloßner Schar
und nehmen den Gesang mit Wonne wahr;
die Menschen aber, ach, die laufen fort. Paul Whttr
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